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Bitte Rückseite beachten!

Monatsbericht für Betriebe
im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau
und in der Gewinnung von Steinen und Erden

Rechtsgrundlagen und ausführliche Erläuterungen finden Sie im 
Informationsblatt A, das Bestandteil der Erhebungsunterlagen ist.

Ansprechpartner/-in für Rückfragen 
( freiwillige Angabe )

Name:

Telefon oder E-Mail:

MB

Falls Anschrift oder Firmierung nicht mehr zutreffen, bitte korrigieren.

Rücksendung bitte bis 
spätestens 10 Tage nach  
Ablauf des Berichtsmonats

online

Statistisches Landesamt - 70158 Stuttgart
An die Geschäftsleitung

Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg
Referat 41 - Verarbeitendes Gewerbe
Böblinger Str. 68
70199 Stuttgart

Sie erreichen uns über
Telefon:	(0711) 641-2
Telefax:	 (0711) 641-13 41 00
E-Mail:	 poststelle@stala.bwl.de

Ihre Daten können Sie 
auch online melden unter 
https://idev.statistik-bw.de

Ihre Zugangsinformationen:

Kennung: Passwort: 

Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg 

Angaben zu den Abschnitten A bis C sind auf 
die nebenstehenden Betriebsteile aufzuteilen.  
Hierzu zählen auch Tätigkeiten als  
Lohnauftraggeber.

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und Gewinnung  
von Steinen und Erden Sonstige Betriebsteile  

( Handel, Dienstleistungen,  
Transport, Converter,  

Baugewerbe und andere )
WZ 2008-Nummer: WZ 2008-Nummer:

A	 Tätige Personen am Ende des Berichtsmonats
	 Anzahl der tätigen Personen ( einschl. 

tätiger Inhaber/Inhaberinnen ) ..................... 11 11 31

B	 Umsatz im Berichtsmonat in vollen Euro ( ohne Umsatzsteuer )
	 Inlandsumsatz  

( Umsatz im gesamten Bundesgebiet ) ........ 13 13 33

	 Auslandsumsatz insgesamt  
( einschl. Umsatz mit dt. Exporteuren ) ....... 14 14 34

	 darunter: Umsätze mit dem nicht zur 
Eurozone gehörenden Ausland .................. 15 15 38

C	 Auftragseingang im Berichtsmonat in vollen Euro ( ohne Umsatzsteuer )
	 Inlandsaufträge ( Aufträge aus dem  

gesamten Bundesgebiet ) ............................ 16 16

	 Auslandsaufträge insgesamt  
( einschl. Aufträge von dt. Exporteuren ) ..... 17 17

	 darunter: Aufträge aus dem nicht zur 
Eurozone gehörenden Ausland .................. 18 18

Die Angaben zu den Abschnitten D und E bitte für den gesamten Betrieb machen.

D	 Geleistete Arbeitsstunden aller tätigen Personen im Berichtsmonat
	 Tatsächlich geleistete Arbeitsstunden aller tätigen Personen in  

vollen Stunden ( einschl. tätiger Inhaber/Inhaberinnen ) ..................................................... 35

E	 Entgelte im Berichtsmonat
	 Bruttolohn- und -gehaltsumme in vollen Euro ohne Arbeitgeberanteil  

zur Sozialversichung ( einschl. Vergütung für Auszubildende ) .......................................... 36

Bemerkungen 
Zur Vermeidung von Rückfragen unserseits können Sie hier auf besondere Ereignisse 
und Umstände hinweisen, die Einfluss auf Ihre aktuellen Angaben haben. 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.

WZ 2008-Nummer

Unternehmensnummer

Betriebsnummer
( Bei Rückfragen bitte angeben. )

Bitte den zutreffenden Berichtsmonat ankreuzen:

Jan. Feb. Mrz. April Mai Jun. Jul. Aug. Sep. Okt. Nov. Dez.



Bitte zurücksenden an:

An das
Statistische Landesamt
Baden-Württemberg
Referat 41 - Verarbeitendes Gewerbe
70158 Stuttgart

Meldung grundsätzlich für den gesamten Betrieb:

einschl. nichtproduzierender Teile (z.B. Verwaltung, Forschungs- und 
Entwicklungsabteilungen, Ausbildungsstätten), in der Nähe liegende, 
örtlich verbundene Hilfsbetriebe (z.B. Reparaturwerkstätten, Vertrieb, 
Lager, Kantinen), baugewerbliche Betriebsteile, sonstige Betriebsteile 
(z.B. Handel mit zugekauften Erzeugnissen, Transport für Dritte, Ausü-
bung von Convertertätigkeiten).

Convertertätigkeiten werden nicht dem Verarbeitenden Gewerbe, 
sondern i.d.R. dem Handel zugeordnet. Tätige Personen und Umsätze 
daraus sind somit ausschließlich unter den „Sonstige Betriebsteilen“ 
zu melden. Tätigkeiten, bei denen der Betrieb als Lohnauftraggeber 
handelt, werden dagegen dem Verarbeitenden Gewerbe zugeordnet.

Die vorgedruckte WZ-Nr. ist die Nummer desjenigen Wirtschafts-
zweiges, in dem Ihr Betrieb gemäß Ihren bisherigen Angaben seinen 
wirtschaftlichen Schwerpunkt hat.

Aufgliederung nach fachlichen Betriebsteilen in den Abschnitten:

A	 Tätige Personen,

B	 Umsatz und

C	 Auftragseingang

sollen nicht für den Betrieb in einer Summe, sondern aufgegliedert 
in die im Betrieb ausgeübten wirtschaftlichen Tätigkeiten (sog. 
Betriebsteile) gemeldet werden. Die von Ihnen anzugebende WZ-Nr. 
können Sie der Klassifikation der Wirtschaftszweige WZ 2008 (Kurz-
fassung) entnehmen. Sie entspricht meistens den ersten vier Stellen 
der Meldenummern des GP 2009, das Sie zur Zuordnung Ihres Pro-
duktprogramms in der Produktionserhebung heranziehen. Die Summe 
der Merkmalswerte über alle Betriebsteile muss den Merkmalswert des 
gesamten Betriebes ergeben.

Tätige Personen    [Abschnitt A] :

Alle Beschäftigte des Betriebs einschließlich tätige Inhaber, -innen sowie 
an andere Unternehmen gegen Entgelt überlassene Mitarbeiter, -innen;  
Teilzeitbeschäftigte unabhängig von der geleisteten Arbeitszeit, unbe-
zahlt mithelfende Familienangehörige nur bei einer Arbeitszeit von im 
Allgemeinen über 55 Stunden im Monat.

Umsatz    [Abschnitt B] :

ist (unabhängig vom Zahlungseingang oder Liefertermin) die Summe 
der Rechnungsendbeträge (ohne Umsatzsteuer).

– Umsätze aus eigenen Erzeugnissen sind unter dem entspre-
chenden fachlichen Betriebsteil (WZ 2008-Nr.) getrennt nach 
inländischen und allen ausländischen Empfängern anzugeben. Als 
Darunter-Position des Auslandsumsatzes ist zusätzlich der Umsatz 
mit dem nicht zur Eurozone gehörenden Ausland zu melden. 

	 Hinweis

	 Zur Eurozone gehören (neben Deutschland) folgende Staaten: 
Belgien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, 
Luxemburg, Malta, die Niederlande, Österreich, Portugal, Slowakei, 
Slowenien, Spanien und Zypern.

– 	in der Spalte „Sonstige Betriebsteile“ sind Umsätze aus bauge-
werblichen Leistungen und sonstigen Tätigkeiten (z.B. Handel mit 
zugekauften Erzeugnissen, Transport für Dritte, Convertertätigkeit) 
nachzuweisen.

Auftragseingänge    [Abschnitt C] :

werden nur für ausgewählte Wirtschaftszweige erhoben, die in der 
Ihnen vorliegenden Kurzfassung der WZ 2008 mit  gekennzeichnet 
sind. Sonstige Betriebsteile bleiben unberücksichtigt.

Auftragseingang ist der Wert (ohne Umsatzsteuer und Preisnachlässe) 
aller im Berichtsmonat fest akzeptierten Aufträge auf Lieferung selbst 
hergestellter oder in Lohnarbeit von anderen in- oder ausländischen 
Firmen produzierten Erzeugnisse (jedoch keine Handelsware).

Die Fragebogenabschnitte D und E betreffen den gesamten  
Betrieb ohne Unterteilung nach fachlichen Betriebsteilen.

Geleistete Arbeitsstunden       [Abschnitt D] :

sind die tatsächlich geleisteten (nicht die bezahlten) Stunden aller 
tätigen Personen.

Entgelte     [Abschnitt E] :

sind die Summe der Bruttobezüge aller tätigen Personen ohne Arbeit-
geberanteile zur Sozialversicherung.

Kurzerläuterungen (MB)
Bitte beachten Sie auch das Informationsblatt A

„Allgemeine Hinweise, Rechtsgrundlagen und ausführliche Erläuterungen“, 
das Bestandteil der Erhebungsunterlagen ist.
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